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 Einleitung

Liebe Leserinnen und liebe Leser!

Ich freue mich sehr, dass ich diese dritte Auflage für den mitp-Verlag machen
durfte. Dieses Buch richtet sich an Einsteiger und Einsteigerinnen, an Neugierige,
die wissen wollen, was genau hinter Podcasts steckt und wie man selbst Gehör bei
der eigenen Zielgruppe findet.

Ich hoffe, dieses Buch senkt die Barrieren, Podcasts souverän zu nutzen, und
ermöglicht es, die Vielfalt und die Freiheit zu entdecken, die in diesem Medium
steckt.

Gleichermaßen soll dieses Buch aber auch Podcastkolleginnen und -kollegen wei-
tere Tipps und Anregungen für ihre Sendungen liefern.

Was Sie erwartet
Das Buch beginnt mit der Frage, was ein Podcast überhaupt ist und warum es ein
so – wie ich finde – großartiges Medium ist. Dann geht es weiter mit dem ersten
Schritt zum eigenen Podcast: dem Konzept, mit dem Sie sich Gedanken über »Sinn
und Zweck« Ihres Podcasts machen. Das eigene Tun zu reflektieren kann übrigens
auch für »alte Hasen« im Podcasting sinnvoll sein.

Im nächsten Schritt steht die Aufnahme- und Bearbeitungstechnik im Mittelpunkt
und es folgt ein Kapitel über den Inhalt und die Aufnahme Ihres Podcasts. Hier geht
es um Interviewführung und weitere Darstellungsformen genauso wie um die
Frage: Wie komme ich am Mikrofon gut rüber?

Themen wie Urheberrecht und Nutzung von Musik im Podcast fehlen genauso
wenig wie die unterschiedlichen Formen des Podcast-Hostings und Sie bekommen
nützliche Tipps und Anregungen zur Verbreitung und Vermarktung Ihrer Sen-
dungen.

Nach weiteren Anregungen zum effizienten Podcasten und ein paar Extras gibt es
11

am Ende auch noch Zahlen, Daten und Fakten.



Einleitung

Sie sind eingeladen dieses Buch von A bis Z zu lesen, können aber auch in die Kapi-
tel springen, die jetzt für Sie relevant sind. Das Buch soll Sie motivieren und anre-
gen – und damit Sie direkt »loslegen« können, finden Sie in Kapitel 11 eine Einfüh-
rung für das kostenlose Audioschnittprogramm Audacity.

Ich habe den Inhalt dieses Buches auf den aktuellen Stand gebracht und die rele-
vanten Plattformen und Dienste erwähnt. Doch auf Grund der Vielzahl der neu hin-
zugekommenen Tools und Angebote, empfehle ich Ihnen immer auch zu schauen,
ob Sie ein für Sie passenderes Angebot finden oder ob es bereits etwas Neues gibt.
Auch gibt es eine Vielzahl von Dienstleistern, die Sie beim Podcasten unterstützen.

Schon für die erste Auflage konnte ich zehn Fachfrauen und Fachmänner gewinnen,
die mir zu den unterschiedlichen Themen, die Sie hier finden, jeweils drei Fragen
beantwortet haben. Diese Beiträge bereichern den Text um interessante Perspekti-
ven und machen deutlich, wie umfangreich und vielschichtig das Thema »Pod-
casting« ist – auch diese Autoren haben ihre Texte für die vorliegende Auflage –
falls nötig – aktualisiert. Ich danke sehr Frederik Beyer, Markus Ellinger, Hendrik
Efert, Nele Heise, Cordula Nussbaum, Martina Schäfer, Kathrin Schürmann, Jens
Wenzel, Alexander Wunschel und Benjamin Zimmer.

Nichts ist so beständig wie der Wandel
Die Welt der Podcasts hat sich verändert und die freie Medienforscherin Nele Heise
bringt diesen Wandel in Kapitel 10 sehr schön auf den Punkt. Nele Heise kommt aus
der freien Hörfunk-Szene und betrachtet Podcasting durch diese Brille der media-
len Teilhabe. Sie schreibt: »Weil ich weiß, was es heißen kann, selbstbestimmt zu
senden, in einem unabhängigen Umfeld, und auch die Rahmenbedingungen mit
aushandeln zu können. Darin sehe ich eine der wichtigsten Funktionen von Pod-
casting: Es bietet einen Zugang zum öffentlichen Diskurs und ein Gefäß für gesell-
schaftliche Debatten, Meinungsbildung, Austausch. Und zwar eines, in dem nicht
nur Reichweite zählt, sondern in dem Inhalte verhandelt werden, die in den gängi-
gen Medien nicht bzw. kaum abgebildet werden.«

Ich habe meine ersten Erfahrungen ebenfalls beim freien Hörfunk (beim FLOK in
Köln) gemacht, und mich begeistert die Möglichkeit, dass wir mit Podcasts selbst
zum Sender werden können.
12



Nichts ist so beständig wie der Wandel

Wir können mit Podcasts die eigenen Botschaften über das Internet verbreiten, Ver-
trauen zu unseren Hörern und Hörerinnen aufbauen, ein Netzwerk gestalten und
Expertenwissen teilen. Ich stifte Sie gerne zum Podcasten an.

Viel Spaß beim Lesen und Hören!

Brigitte Hagedorn
13





Kapitel 1 

Einführung

1.1 Was ist ein Podcast?
Vielleicht erscheint Ihnen diese Frage überflüssig oder Sie fragen sich sogar:
»Hätte ich dieses Buch überhaupt in der Hand, wenn ich das nicht wüsste?«

Der Name Podcast wird heute häufig für alles benutzt, was im Internet hör- oder
anschaubar ist. Da wird das Hörbuch zum Herunterladen zum Podcast oder das
Video auf YouTube wird als Podcast bezeichnet.

Doch die Bezeichnung Podcast ist nur zutreffend, wenn das Audio oder das Video
mit einem RSS-Feed verbunden ist. Denn dieser Feed ermöglicht es den Hörerinnen
und Hörern, einen Podcast zu abonnieren und so auch offline zu hören. Wann sie
wollen und wo sie wollen.

Wichtig
Ein Podcast ist eine Audio/Video-Datei plus RSS-Feed.

Das heißt, ein Podcast ist eigentlich eine Technologie. In diesem Buch geht es in
erster Linie um Audio-Podcasts. Und bereits in dieser Einführung werden Sie
sehen, warum es sinnvoll ist, Podcasts von »normalen« Audios oder Videos im
Internet zu unterscheiden.

Sollten Sie beim Lesen dieser Einführung bemerken, dass Ihnen der Unterschied
bisher nicht so ganz klar war, erfahren Sie auch, wie und wo Sie Podcasts im Inter-
net finden, sie hören und abonnieren können – und sich so mit Hilfe dieser Techno-
logie Ihr ganz individuelles Hörprogramm zusammenstellen können.

Nach dieser Einführung lade ich Sie ein, Schritt für Schritt Ihren eigenen Audio-Pod-
cast zu starten. Sie bekommen hier das Rüstzeug dazu, mit ergänzenden Links und
vielen Podcastbeispielen.
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1 Einführung

1.2 Wie kann man Podcasts hören?
Einen Podcast kann man auf unterschiedlichen Wegen hören. Der einfachste ist das
Hören direkt auf der Webseite, auf dem Podcastblog.

Wie bei einem Textblog – Podcasten nennt man auch Audio-Bloggen – stehen die
einzelnen Beiträge untereinander, der aktuelle oben, ältere Beiträge darunter.
Unter dem Text (den sogenannten Shownotes) befindet sich ein Web-Player, über
den man sich die Episode (so nennen Podcaster die einzelnen Beiträge) anhören
kann.

Abbildung 1.1: Rechtsbelehrung im Internet

Die Abbildung oben ist ein nahezu historischer Screenshot, doch er zeigt die Dar-
stellung eines Podcasts im Netz sehr gut und der Podcast »Rechtsbelehrung« mit
16

Marcus Richter und Thomas Schwenke ist immer noch aktiv. Auch heute ist der
Webauftritt immer noch klar und übersichtlich aufgebaut, doch die beiden Podcas-
ter haben sich optisch verändert.



1.2 Wie kann man Podcasts hören?

Der Nachteil dabei, über die Website des Anbieters einen Podcast zu hören, ist,
dass die URL der Seite bekannt sein muss, um die Seite im Netz aufzurufen, und
dass man nicht informiert wird, wenn es eine neue Folge gibt.

Außerdem finden Sie einen Podcast auf diesem Weg eher zufällig. Sie kommen auf
eine Website und sehen, dass es dort auch einen Podcast gibt. Um es zu ermögli-
chen, direkt nach einem Podcast zu suchen, bietet es sich daher an, ein Podcastver-
zeichnis zu nutzen.

1.2.1 Podcastverzeichnisse

Das vermutlich bekannteste Podcastverzeichnis ist iTunes bzw. Apple Podcasts.
Früher konnten in iTunes, sowohl von Apple-Nutzern als auch auf Windows-Rech-
nern, alle Medien verwaltet werden: Filme, Musik, Bücher und Podcasts. Heute gibt
es für die Mac-Rechner und iOS-Geräte (iPhone, iPad) spezielle Apps. Für Podcasts
ist das Apple Podcasts.

Spotify gilt für viele als das Podcastverzeichnis, doch ist es eigentlich ein Musik-
Streamingdienst, der auch Podcasts anbietet.

Google ist mittlerweile mit Google-Podcasts auch beim Podcast-Spiel dabei, Ama-
zon mit Amazon Music und Alexa kann nicht nur Witze erzählen, sondern auch Pod-
casts abspielen.

Podcast.de war 2004 das erste deutschsprachige Podcastverzeichnis und ist auch
heute noch eine unabhängige Plattform, auf der Sie sich ohne Anmeldung durch
die Welt der Podcasts hören können.

Auf diesen, wie auch auf anderen Verzeichnissen, können Sie Podcasts in Katego-
rien oder nach Schlagworten suchen, in den Charts stöbern und auch gleich in die
Folgen reinhören. Und wenn Ihnen gefällt, was Sie hören, können Sie den Podcast
auch direkt kostenlos abonnieren.

Der Begriff »abonnieren« ist bei einigen Anbietern nicht mehr beliebt und Sie »fol-
gen« dann einem Podcast oder müssen nur noch ein kleines + auf der Programm-
oberfläche anklicken, um einen Podcast zu abonnieren. Diese Abos sind kostenlos
und auch schnell wieder gelöscht!

Hinweis
Oftmals wird auch Audible als Podcastverzeichnis genannt, doch Audible ist eine
Hörbuchplattform. Um hier Hörbücher zu nutzen, müssen Sie ein kostenpflichti-
17

ges Abo bei Audible haben, dann können Sie auch eine Auswahl von Podcasts
hören. Die stehen Ihnen dann aber nur in Ihrer (kostenpflichtigen) Audible-Biblio-
thek zur Verfügung.



1 Einführung

Das Abonnieren in den Podcastverzeichnissen hat einen kleinen Haken. Sie abon-
nieren in der Regel den Podcast in dem Verzeichnis, in dem Sie ihn gefunden
haben. Und nicht alle Verzeichnisse verfügen über gute Podcast-Apps für das
Smartphone und Sie müssen einen Account dafür einrichten. Zum Stöbern in der
Welt der Podcasts und um sich einen ersten Eindruck zu verschaffen, sind die Pod-
castverzeichnisse jedoch eine gute Wahl und Sie können sie am Rechner öffnen.

Weitere Podcastverzeichnisse lernen Sie in Kapitel 7 kennen, wenn es um die Ver-
marktung Ihres Podcasts geht. Der eigene Podcast muss nämlich in den verschie-
denen Verzeichnissen angemeldet werden, damit er auch gefunden wird.

1.2.2 Podcatcher

Podcatcher sind Programme, die den RSS-Feed eines Podcasts lesen können. Der
wohl bekannteste Podcatcher ist iTunes/Apple Podcasts, welchen ich oben bereits
als Verzeichnis genannt habe. Windows-User können sich iTunes wie bisher im Netz
herunterladen (oft über Microsoft) und die Software auf ihrem Rechner installieren.
iTunes ist kostenlos, Sie benötigen allerdings einen Account bei Apple. Auch als
Windows-Nutzer.

iTunes/Apple Podcasts

Mit iTunes/Apple Podcasts lassen sich Podcasts abspielen, abonnieren und verwal-
ten. Hier können Sie außerdem nach Podcasts stöbern.
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Abbildung 1.2: Podcasts und einzelne Folgen bei iTunes finden



1.2 Wie kann man Podcasts hören?

Sie können Podcasts über Kategorien suchen oder Schlagworte in der Suche einge-
ben. Werden Sie fündig, dann werden Treffer in Folgen oder Sendungen, also Pod-
casts, gezeigt. In die Folgen können Sie direkt reinhören. Über einen Klick auf das
Podcastcover kommen Sie auf die Seite des Podcasts und sehen einzelne Episo-
den, Bewertungen und mehr.

Erscheint Ihnen ein Podcast so interessant, dass Sie ihn nicht aus den Augen verlie-
ren möchten, klicken Sie unterhalb des Covers auf ABONNIEREN.

Sie finden einen Podcast nicht in iTunes, können aber die Feed-URL, den RSS-Feed,
auf der Website des Podcasts kopieren? Dann wählen Sie im Menü von iTunes DATEI

UND PODCAST ABONNIEREN und setzen im sich öffnenden Fenster die URL ein.

Abbildung 1.3: Podcast mit iTunes abonnieren

Er erscheint dann in iTunes in Ihrer Mediathek. In der Regel wird die letzte Episode
auf Ihren Rechner geladen, weitere Folgen werden – je nach individueller Einstel-
lung – nur angezeigt, und Sie können sie per Mausklick laden.
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Abbildung 1.4: Mediathek für Podcasts in iTunes unter Windows



1 Einführung

Da der Podcast jetzt abonniert ist, kann iTunes ihn immer automatisch um neue
Episoden aktualisieren, sobald das Programm wieder geöffnet wird. Das ist mög-
lich, weil dieses Programm, ein Podcatcher, den RSS-Feed ausliest, und in diesem
sind immer alle Aktualisierungen, also neue Episoden, enthalten.

So müssen Sie nicht die Website im Internet besuchen, um zu sehen, ob es neue
Folgen gibt, Sie verpassen nichts und können die Beiträge auch hören, wenn Sie
mal nicht online sind.

Wie oben bereits gesagt, Apple-Nutzer installieren Apple Podcasts, um in der Welt
der Podcasts zu stöbern.

Abbildung 1.5: Apple Podcasts auf dem Mac

Miro

Neben iTunes können Sie als Podcatcher auch auf den Open-Source-Player Miro
zurückgreifen. Auch der läuft unter macOS, Windows und Linux: 
www.getmiro.com/using-miro
20
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1.2 Wie kann man Podcasts hören?

Abbildung 1.6: Miro: Audio-, Videoplayer und Podcatcher

Miro ist ebenfalls kostenlos, und es wird nicht nach der E-Mail-Adresse gefragt,
sondern um Spenden gebeten. Das Podcastverzeichnis, der Miro Guide, ist weniger
umfangreich, doch lassen sich in Miro ebenfalls sehr einfach Podcasts abonnieren.

Gehen Sie dazu in der Menüleiste auf SEITENLEISTE und PODCAST HINZUFÜGEN.

Abbildung 1.7: Podcast abonnieren mit Miro

Im sich öffnenden Fenster geben Sie den RSS-Feed des Podcasts ein. Den finden
Sie auf dem entsprechenden Podcast-Blog. Entweder wird hier direkt auf ihn hinge-
wiesen und Sie sehen einen Link PODCAST ABONNIEREN oder Sie finden das typische
orangefarbene Symbol für RSS-Feeds.
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1 Einführung

Abbildung 1.8: Icons, die auf einen Podcast hinweisen

Klicken Sie hier mit der rechten Maustaste, dann können Sie den Feed kopieren.
Fügen Sie ihn bei »Internetadresse« ein, und schon wird die aktuelle Episode her-
untergeladen. Auch hier werden nicht alle Episoden heruntergeladen, sondern Sie
können genau auswählen, welche Sie hören möchten.

Diesen Weg können Sie ebenfalls mit dem Podcatcher iTunes gehen. Hier fügen Sie
den Feed im Menü unter ABLAGE und PODCAST ABONNIEREN ein.

Noch komfortabler geht das Abonnieren, wenn Sie in Ihrem Browser angeben, dass
Podcasts beispielsweise immer mit dem Programm Miro oder iTunes geöffnet wer-
den sollen.

Bei »Abo« müssen Sie nicht an Zeitungsabonnements denken und Verträge, aus
denen Sie nicht mehr herauskommen. Das Abonnieren von Podcasts geht einzig
und alleine von Ihrer Initiative aus.

Juice und andere »Früchtchen«
22

Abbildung 1.9: Podcatcher Juice im Netz herunterladen



1.2 Wie kann man Podcasts hören?

Der Podcatcher Juice (http://juicereceiver.sourceforge.net) ist ein Open-Source-Pro-
jekt und vielleicht eine Alternative für Sie zu den großen Anbietern.

gpodder (https://gpodder.net) ist ebenfalls ein kostenloser Webdienst, mit dem Sie
Ihre Podcast-Abos verwalten und neue Sendungen entdecken können.

Weitere kostenlose und kostenpflichtige Programme finden Sie im Netz. Schauen
Sie, welcher Podcatcher Ihre Ansprüche am besten erfüllt.

1.2.3 Podcast-Apps

Die einfachste und komfortabelste Möglichkeit, Podcasts zu hören, zu abonnieren
und zu verwalten, gelingt Ihnen mit dem Smartphone. Die Verbreitung der kleinen
Alleskönner, ihre immer besser werdenden Anwendungsmöglichkeiten sowie das
Angebot unterschiedlichster Tarife der Mobilfunkanbieter haben der Podcastnut-
zung einen großen Schub verliehen.

So geht heute mehr als die Hälfte der Internetnutzer mobil ins Netz und nutzt dort
auch das vielfältige Medienangebot.

Die Podcast-Apps sind gleichzeitig sowohl Podcastverzeichnis als auch Podcatcher,
also Geräte, die den RSS-Feed eines Podcasts lesen können.

Sie können in den Apps stöbern, in Kategorien oder mit der Stichwortsuche,
bekommen Empfehlungen und können neue Sendungen entdecken.

Bei mehr als 70.000 deutschsprachigen Podcasts ist es nicht einfach einen – oder
mehrere – für sich passende Podcasts zu finden, und leider bleibt man in den Apps
auch nicht immer vom Tracking, manchmal auch von Werbung und von Hinweisen
auf Sendungen, die »nur für dich« ausgewählt wurden, verschont.

Schauen Sie in Ihrem App Store auf Ihrem Smartphone und probieren Sie verschie-
dene Apps aus. So können Sie sehen, welche App für Sie passt.

Die App Apple Podcasts finden Sie seit jeher auf jedem iPhone. Apple hat die Pod-
cast-Technologie von Anfang an unterstützt. Und auch der Name ist eine Wortzu-
sammensetzung aus dem iPod der Firma Apple und dem englischen Wort für Rund-
funk, Broadcast.

Weitere beliebte Apps für das iPhone sind Overcast, Castro und Downcast. Einige
Apps unterstützen auch die Apple Watch.

Pocket Casts läuft sowohl auf dem iPhone als auch unter Android. Das gilt auch für
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die App Google Podcasts und die Apps der Anbieter Spotify, Deezer, Stitcher,
TuneIn, AUDIO NOW und weiterer Dienste. Hier darf man durchaus kritisch hinse-

http://juicereceiver.sourceforge.net
https://gpodder.net

